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Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher! 
 
Nach 14 Jahren als Bürgermeister der Marktgemeinde Krumbach habe ich 
mich entschlossen das Amt des Bürgermeisters abzugeben und in jüngere 
Hände zu legen. Als ich 1992 in die Gemeindepolitik eingestiegen bin, konn-
te ich nicht damit rechnen einmal so ein verantwortungsvolles Amt auszu-
üben. 
 
Als mich der damalige Gemeindeparteiobmann Peter Aigner gefragt hat, ob 
ich das Amt des geschäftsführenden Gemeindeparteiobmanns der ÖVP 
Krumbach übernehmen würde, war es für mich schon sehr überraschend in 
die Politik einzusteigen. 
 
Nach kurzem politischen Fachgespräch mit Peter Aigner habe ich mich dazu 
entschieden mich für dieses Amt zur Verfügung zu stellen. 
 
Ich hatte zu dieser Zeit auch schon verantwortungsvolle Funktionen beim Tennisverein und Fuß-
ballverein Krumbach. Ich war insgesamt ca. 20 Jahre Obmann vom Tennisverein und ca.10 Jahre 
Obmannstellvertreter beim Fußballverein. 
 
Es war 1992 komplettes Neuland für mich, aber Herausforderungen haben mich schon immer interes-
siert. Dies war auch in meinem Beruf als Fernmeldemonteur nicht viel anders, wo ich ab der Lehrzeit 
bei der Post -und Telegrafenverwaltung in Wien (1974-1977) einige Dienststellen und Dienstprüfungen 
durchlaufen habe und mich bis zum Projektmanager der Infrastruktur bei 
A1 Telekom Austria AG hinaufgearbeitet habe. Dort hatte ich nach 47 
Dienstjahren am 1. September 2021 meinen Pensionsantritt.                                      
Ich erinnere mich noch gerne an die damalige Zeit: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aber wieder zurück zur Gemeindepolitik:  
 
Ich wurde 1992 Gemeindeparteiobmann und 1995 wurde ich in den Gemeinderat gewählt. 
Unter meinem Vorgängerbürgermeister Fritz Trimmel war ich bis 1. Oktober 2007 Gemeindeparteiob-
mann, Gemeinderat und geschäftsführender Gemeinderat. In meinen Zuständigkeitsbereich fielen die 
Angelegenheiten betreffend Straßenbau, Straßenbeleuchtung sowie sonstige Infrastrukturmaßnah-
men. 
 
Als mich dann im Spätsommer 2007 Fritz Trimmel gefragt hat, ob ich mir vorstellen könnte, das Amt 
des Bürgermeisters zu übernehmen, war ich einerseits überrascht aber auch sehr stolz, dass Fritz 
Trimmel mir das zutrauen würde. 
 
Ich fragte ihn natürlich nach den Gründen seines Rücktritts. Es gab einige für mich verständliche 
Gründe, welche ich mir natürlich gemerkt habe und die auch für meine jetzige Entscheidung sehr aus-
schlaggebend waren. Einer der wichtigen Gründe für mich ist: Zur richtigen Zeit einen Nachfolger zu 
haben, dem man vertraut und auch zutraut das Amt des Bürgermeisters für die nächste Zukunft aus-
zuüben und der in der Bevölkerung und in den Parteigremien akzeptiert wird. 
 
 

Persönliche Worte 
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Ein ganz wichtiger Faktor für meine Entscheidung 
war natürlich auch die Meinung von meiner Gattin zu 
diesem Thema. Nicht zuletzt musste ich auch Rück-
sprache mit meinem damaligen Chef halten. 
 
Als diese beiden wichtigen Fragen positiv geklärt wa-
ren, war für mich die Entscheidung klar gefallen. 
 
Somit wurde ich am 1. Oktober 2007 vom Gemein-
derat zum Bürgermeister der Marktgemeinde Krum-
bach gewählt. 
 
In meiner 14- jährigen Amtszeit als Bürgermeister  
wurde ich weitere 3 mal bei einer Gemeinderatswahl 
gewählt. Im Jahr 2010, 2015 und 2020 wurde mir sodann das Amt als Bürgermeister vom Gemeinderat 
anvertraut. 
 

Es gibt einige Faktoren, die für einen Bürgermeister besonders wichtig sind: 
 
Unabhängig von der Reihenfolge ist natürlich der Amtsleiter mit seinem Team im Gemeindesekretariat 
ein wichtiger Vertrauter des Bürgermeisters. Ebenso wichtig ist auch die konstruktive und gute Zusam-
menarbeit im Gemeinderatsteam und vor allem mit den Gemeindevorstandsmitgliedern sowie den Aus-
schussvorsitzenden. Der Wassermeister bzw. der Bauhofleiter und die Mitarbeiter am Bauhof spielen 
ebenfalls eine wichtige Rolle, aber natürlich alle Gemeindemitarbeiter in den verschiedensten Bereichen 
sind eine wichtige Säule im Gemeindegeschehen.  
 
Mein Dank geht auch an meine Vizebürgermeister Ernst Dorner (2007-2010), Karl Fassl † (2010-2011)
und den jetzt amtierenden Vizebürgermeister Alfred Schwarz. 

 

„Nur im eingespielten Team kann man Gutes bewirken.“  
 

Jetzt zu einigen wichtigen Projekten in meiner Amtszeit: 
 
• Betreutes Wohnen (Vitalpark) 

• Fertigstellung Feuerwehrhaus Weißes Kreuz 

• Fertigstellung Kabinengebäude USC Krumbach sowie Platzsanierung und Bau des Trainingsplatzes 

• Im Bereich Nahversorgung der neue Spar-Markt und der neue Billa-Markt 

• Junges Wohnen 

• Neubau Radweg Zöbernbach 

• Bläserklasse (Kooperation mit Musikschule und Volksschule) 

• Neukonzeption Museumsdorf mit Translozierung Tannbauer 

• Anschaffung neuer Feuerwehrfahrzeuge für FF Krumbach und FF Weißes Kreuz 

• Bau von Hochwasserschutz Bannholzbach, Tiefenbach und Maierhöfengraben 

• Schaffung von Wohnungen und Neuwidmung von Bauland-, Wohn- und Betriebsgebiet 

• Neubau und Sanierung der Wasserversorgung sowie im Abwasserbereich 

• Neubau und Sanierung von einigen Kilometern Güterwegen und Siedlungsstraßen 

• Umbau der Straßenbeleuchtung auf LED sowie Photovoltaik auf 90% der Gemeindegebäude 

• Die Unterstützung unserer Vereine war mir ebenfalls immer ein wichtiges Anliegen 

• G`wölb bei Piri´s Gasthaus 

• Trinkwassersicherung Bucklige Welt (9 Gemeinden) 

 
Auf den nächsten Seiten finden Sie einen groben Überblick über die Projekte der letzten Jahre. Es sind 
bei weitem nicht alle, aber das würde den Rahmen dieser Gemeindezeitung sprengen. 

Oktober 2007—Amtsübergabe 

Persönliche Worte 
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Projekte 

2010 - Spatenstich 

Rückhaltebecken Ponholz 

Spatenstich 2008 
Vitalpark (Betreutes Wohnen) 

2013 - Einweihung 

2010 - Billa-Eröffnung 

2007 - Fahrschule Easy Drivers 

2009 - Spar-Eröffnung 

2007 - Zubau zum FF Haus Weißes Kreuz 

2008 - Erweiterung Kindergarten 

2009 - Eröffnung 
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2014 - E-Carsharing 

2015 - Eröffnung Zöbernbachradweg 

2016 - Eröffnung Sanierung Mittelschule 

Projekte 

2008 - Eröffnungsfeier USC 
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Projekte 

2017 - Trinkwassersicherung Bucklige Welt 

Translozierung Tannbauernhof 

2019 - Eröffnung 

Ankauf Feuerwehrfahrzeug FF Krumbach 

Neugestaltung Museumsdorf 

2016 - Alte Post wird 

zu Junges Wohnen 

2017 -                                          

Schlüsselübergabe  

Ankauf Feuerwehrfahrzeuge  

FF 

2019 

2009 

 

2021 2013  
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Projekte 

2019 - Tagesbetreuungs-

einrichtung Kükennest 

2021 - Neue Betriebsgründe 

2020 - Spatenstich Wohnhausanlage 

2021 - Reihenhausanlage 

Dies ist nur eine Zusammenstellung einiger größerer Projekte. Seit 2007 hat sich viel getan in 

Krumbach. Alles aufzuzählen würde hier den Rahmen sprengen. 

Ohne mein Team  - ob im Gemeinderat oder im Sekretariat - die tolle Zusammenarbeit mit den  

Firmen und ohne Förderungen vom Land NÖ wären solche Projekte nicht realisierbar. 

Gemeinderatsteam 

2015 — 2020 

Gemeinderatsteam 

2020 —  30.09.2021 

Leider gibt es kein Foto vom Gemeinderatsteam                          

2010 —2015 
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Es gab leider auch traurige Tage in meiner Ära als Bürgermeister. So musste ich von guten Freunden 
und Weggefährten Abschied nehmen, z.B. 2008 von Franz Meierhofer - langjähriger geschäftsführen-
der Gemeinderat und Schulkollege, 2016 von Leopoldine Reisenbauer - ebenfalls langjähriges Ge-
meindevorstandsmitglied und gute Freundin, sowie heuer von Karl Fassl - langjähriges Vorstandsmit-
glied und Vizebürgermeister sowie Freund und Schulkollege. 
 
Ich bedanke mich bei allen, die mich in den Jahren immer unterstützt haben, bei der Krumbacher Be-
völkerung, allen Gemeinderäten und Funktionären über die Parteigrenzen hinaus, bei allen Vereinsver-
antwortlichen im Gemeindegebiet und auch über die Gemeindegrenzen hinaus sowie bei allen Verant-
wortlichen des Landes NÖ für die großzügigen Unterstützungen bei unseren Projekten. 

Danke noch einmal dem gesamten Gemeindevorstandsteam und den Ausschussvorsitzenden. 
 

Mein besonderer Dank gilt meiner Frau Maria 

 für die Unterstützung in den 14 Jahren als Bürgermeister. 
 

Meine Bitte - unterstützen Sie in Zukunft auch meinen Nachfolger. 

Ich wünsche allen KrumbacherInnen alles Gute. 

Es lohnt sich, unsere Gemeinde auch in Zukunft                                                         
weiter gemeinsam zu gestalten.  

Nun übernimmt Christian Stacherl die Agenden des Bürgermeisters und ich wünsche ihm viel Erfolg 

und Freude mit  seiner zukünftige Arbeit für Krumbach. 

Ich traue Christian viel zu und blicke zuversichtlich in die Zukunft. 

Jetzt freue ich mich, meinen Ruhestand genießen zu können, werde jedoch das Gemeindegeschehen 

weiterhin interessiert verfolgen und für Ratschläge jederzeit zur Verfügung stehen. 

Liebe Bevölkerung, ich bedanke mich für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen! 

 

 

 

Josef Freiler 

Am Foto von links: 

Vizebürgermeister Alfred Schwarz 

Bürgermeister a.D. Josef Freiler 

Bürgermeister Christian Stacherl 

Ing. Franz Rennhofer 

(Abgeordneter zum NÖ Landtag) 

Persönliche Worte 


